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Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.   
Ps 42,3



Monatsspruch für Juni 2022

Lege mich wie ein Siegel auf dein 
Herz, wie ein Siegel auf deinen 
Arm. Denn Liebe ist stark wie der 
Tod. Hoheslied 8,6

Sulamit, die erste Frau Salomos, 
beschreibt ihre Liebe zu ihrem 
Mann. In der Ehe, in der sich die 
Liebe entfalten kann, soll das 
Herz versiegelt werden. Die Ehe-
frau selbst will dieses Siegel sein.  
Versiegelt bedeutet amtlicherseits 
verschlossen.
Das Herz muß nicht mehr nach 
anderen Partnern suchen.

Die Ehe ist eine untrennbare Ein-
heit. Alle wesentlichen Entschei-
dungen sollten gemeinsam getrof-
fen werden.
Die Liebe der Ehepartner wird in 
ihrer Stärke und Beständigkeit mit 
dem Tod verglichen.

Das Neue Testament gebraucht 
auch das Bild der Versiegelung. 
In Epheser 4, Vers 30, ist es der 
Heilige Geist, mit dem unser Le-
ben versiegelt ist bis zum Tag der 
Erlösung durch unseren Herrn Je-
sus Christus.

Der Heilige Geist will uns beraten 
und führen in unserem Alltag. Das 
kann durch das Lesen der Bibel 
oder durch Gespräche mit denen, 
die Jesus nachfolgen, geschehen.
Den heiligen Geist, der mit Pfings-
ten allen Gläubigen gegeben ist, 
lasst uns durch unser Denken und 
Handeln nicht betrüben.

Monatsspruch für Juli 2022

Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott.  Psalm 
42,3

Andacht
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Ein Sprichwort sagt: „Durst ist 
schlimmer als Heimweh.“ Der 
Durst signalisiert, dass dem 
Körper Flüssigkeit fehlt. Im Mo-
natsspruch geht es um den un-
gestillten Durst der Seele nach 
Erfüllung.
Hier ist Durst und Heimweh 
gleichrangig. Der Mensch hat un-
bewusst Heimweh nach seinem 
Schöpfer, dem lebendigen Gott. 
Nur er kann die Leere im Herzen 
füllen. Gott möchte eine lebens-
nahe Beziehung zu uns haben. 
Dafür hat Jesus die Vorausset-
zungen geschaffen.
Der lebendige Gott kennt die 
Sehnsüchte unseres Herzens. 
Der Durst unserer Seele kann nur 
bei IHM gestillt werden. Die Wor-
te der Wahrheit in der Bibel sind 
eine unerschöpfliche Quelle für 
alle Lebenslagen.
Die Zeit des Urlaubs ist eine Ge-
legenheit, dem lebendigen Gott 
näherzukommen.

Das wünscht sich und Euch
Wolfgang Müller 

Herzliche Einladung:
(Termine unter Vorbehalt)
SONNTAG
10:00 Gottesdienst mit                
          Kindergottesdienst
18:00 Gebet für die Gemeinde

MITTWOCH
19:00 Bibelgespräch

FREITAG
19:00 Jugendstunde 
         (außer Ferienzeit)
Aktuelle Veranstaltungen und
Informationen werden vor jedem 
Gottesdienst eingeblendet.

Sonstige Termine:
1.6. 19:30 ökum. Bibelabend 
10.-12.6.     Gemeindefreizeit
2.7. 9:00   Frauenfrühstück
                 „Wüstenzeiten“ 
55+ Kreis
07.06. um 15 Uhr 
05.07. um 15 Uhr

Aktueller Stand vom
Bildungsspender: 
2401,23 Euro

Termine
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einigen Jugendlichen auf der In-
sel Rügen im Urlaub und lernte 
dort dann Edeltraut kennen und 
lieben. So kam dann Edeltraut 
1962  nach Schmalkalden, wo sie 
in der damaligen Anstaltsgärtne-
rei mitgeholfen hat. 
1963 ist Edeltraut auf das Be-
kenntnis ihres Glaubens von Bru-
der Lucian Jacobi in der damaligen 
Gemeinde in der Geschw.-Scholl-
Str. in Schmalkalden, getauft wor-
den. Der Taufspruch ist aus Psalm 
121/Vers 3: „Er wird deinen Fuß 
nicht gleiten lassen, und der dich 
behütet schläft nicht.“
Am 26.6. 1964 wurden Edeltraut 
und Reinhard Krautwald in der Ev-
Freik.-Gemeinde in der Geschw.-
Scholl-Str. von Bruder Jacobi 
getraut. Zwei Kinder wurden den 
beiden geschenkt.
Edeltraut arbeitete viele Jahre im 
Kindergarten Grenzweg und in 
den christlichen Wohnstätten in 
Schmalkalden.
2013 hatte Edeltraut eine große 
Herz-OP und seitdem zunehmend 
gesundheitliche Probleme. 2017 
stand es schon einmal um Edel-
trauts Gesundheit sehr schlecht, 
und sie war bereit, heimzuge-
hen. Gott hatte es aber anders 
entschieden und ihr noch fünf 
Jahre an der Seite von Reinhard 
geschenkt. Reinhard hat sie lie-
bevoll umsorgt. „Wie in Freud´so 
auch im Leid.“ 

„Nur auf Gott vertraue still meine 
Seele, denn von ihm kommt mei-
ne Hoffnung. 
Nur er ist mein Fels und meine 
Rettung, meine Festung, ich wer-
de nicht wanken. Auf Gott ruht 
mein Heil und meine Ehre; der 
Fels meines Schutzes, meine Zu-
flucht ist Gott. Vertraut auf ihn al-
lezeit, ihr von Gottes Volk! Schüt-
tet euer Herz vor ihm aus! Gott ist 
unsere Zuflucht.  Psalm 62, 6-9
Edeltraut Krautwald, geb. Mikitta, 
wurde am 26.03.1943 als Jüngste 
von noch 5 weiteren Geschwis-
tern in Rastenberg (Ostpreußen) 
geboren.
1945 siedelte die Familie nach 
Katzenow in Mecklenburg-Vor-
pommern um. Edeltraut lernte 
den Beruf einer Serviererin. 1961 
war Reinhard Krautwald mit noch 

Abschied von Edeltraut Krautwald
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Am 25.04.22 bekam Edeltraut ei-
nen schweren Schlaganfall und 
ist am 26.04.22 dann von unse-
rem Herrn heimgerufen worden.
Wir als Familie sind dankbar für 
ihr Leben und die vielen schönen 
Momente, die wir miteinander 
verbringen durften. Wir wünschen 
unserem Reinhard, den Kindern 
und Enkeln die Kraft und Zuver-
sicht und den Trost von unserem 
Herrn, gerade jetzt in der schwe-
ren Zeit des Abschiednehmens 
und der Trauer. In der Gewissheit, 
dass wir uns in der himmlischen 
Heimat wiedersehen!
Wilfried und Bärbel Krautwald, 
Schwager und Schwägerin, im 
Namen aller Angehörigen

Wilfried und Bärbel Krautwald, 
Schwager und Schwägerin, 

im Namen aller Angehörigen

Besuch von Familie Goldmann

Am Wochenende vom 09. Juli 
wird uns die Familie Goldmann 
besuchen. Benny ist hier gleich 
um die Ecke in Bad Langensalza 
groß geworden. Benny war in der 
Bibelschule zwei Klassen über 
uns.
Nach der Bibelschule haben sie 
ein Gemeindepraktikum gemacht 
und sich für den Missionsdienst 
in „Nord-Ost-Deutschland“ (oder 

den genauen Ort) vorbereitet.
Spannenderweise hat Gott jedoch 
etwas anderes vor und hat sie so 
geführt, dass sie im Herbst nach 
Brasilien ausreisen.

Gerne habe ich die Goldmanns 
eingeladen, damit sie uns ihre zu-
künftige Arbeit vorstellen und uns 
mit hineinnehmen, wie der Herr 
sie auf diesem Weg geführt hat. 
Vor allem auch, weil Benny aus 
unserer Gegend kommt und er 
das mit einem kleinen „Heimatur-
laub“ verbinden wird.

Der Vortrag wird am Samstag-
abend (9. Juli) in der EFG stattfin-
den.
Haltet euch den Abend schon mal 
frei. Ich freue mich und bin ge-
spannt!

Liebe Grüße
Silas

Besuch
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Gemeindeleitung – Älteste
Gemeindereferent: Silas Birnbaum
Tel. 01573 3937774
gemeindereferent@efg-sm.de
Büro: 03683 4087077

Gemeindeleiter: Frank Schepella
Kirchhof 7, 98574 Schmalkalden
Tel. 03683 601787 Fax 606613
gemeindeleiter@efg-sm.de

Wilfried Krautwald
die.aeltesten-wilfried@efg-sm.de
Tel. 03683 409821

Wolfgang Müller
die.aeltesten-wolfgang@efg-sm.de
Tel. 0176 65609873

Gemeindezentrum: 03683 606220
www.efg-sm.de,
mail@efg-sm.de
Anschrift: Kanonenweg 14
98574 Schmalkalden

Bankverbindung

SKB Bad Homburg
IBAN: DE15500921000000673102
BIC: GENODE51BH2

Ansprechpartner Diakonate
Senioren: Barbara Krautwald
senioren@efg-sm.de

Finanzen: Andreas Hartig
Tel. 03683 6097246
finanzen@efg-sm.de

Kinder: Anke Eger
Tel. 03683 400931
kindergodi@efg-sm.de

Jugend: Silas Birnbaum
Tel. 01573 3937774
gemeindereferent@efg-sm.de
Büro: 03683 4087077

Haus & Technik: Matthias Müller
haus.technik@efg-sm.de

Öffentlichkeitsarbeit: 
Jörn Schüttel
oeffentlichkeitsarbeit@efg-sm.de
Tel. 0179 1057250

N.Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de
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Veranstaltungen unter Vorbehalt
Juni 2022 

1 Mi  19:30 ökum. Bibelabend 

2 Do   

3 Fr   

4 Sa   

5 So Pfingsten10:00 P: W. Müller, Abdm. 
M: W. Krautwald 

6 Mo Pfingst- 
montag 23 

7 Di  15:00    55+Kreis 

8 Mi  19:00 BA: S. Birnbaum 

9 Do   

10 Fr  Gemeindefreizeit bis 12.6.2022 

11 Sa   

12 So  Kein GD 

13 Mo   24 

14 Di   

15 Mi  19:00 BA: S. Eger 

16 Do 
Fron- 
leichnam 

17 Fr   

18 Sa   

19 So 10:00 P: S. Birnbaum, M: W. Müller 

20 Mo   25 

21 Di   

22 Mi  19:00 BA: S. Birnbaum 

23 Do   

24 Fr   

25 Sa   

26 So  10:00 P: S. Birnbaum, M: D. Queck  

27 Mo   26 

28 Di   

29 Mi  19:00 GA: S. Birnbaum 

30 Do   

 
Besonderes: 
1.6. 19:30  ökum. Bibelabend 
10.-12.6. Gemeindefreizeit 
2.7. 09:00 Frauenfrüstück 
9.7.  Missionsabend

Juli 2022 

1 Fr   

2 Sa  9:00 Frauenfrühstück 

3 So  10:00 P: S. Birnbaum, Abdm. 
M: W. Krautwald 

4 Mo   27 

5 Di  15:00    55+Kreis 

6 Mi  19:00 BA: S. Eger 

7 Do   

8 Fr   

9 Sa  Missionsabend 

10 So  P: S. Birnbaum, M: D. Queck 

11 Mo   28 

12 Di   

13 Mi  19:00 BA: S. Birnbaum 

14 Do   

15 Fr   

16 Sa   

17 So  P: S. Birnbaum, M: W. Müller 

18 Mo   29 

19 Di   

20 Mi  19:00 BA: W. Krautwald 

21 Do   

22 Fr   

23 Sa   

24 So  10:00 P: F. Schepella,  
M: B. Krautwald 

25 Mo   30 

26 Di   

27 Mi  19:00 GA: W. Müller 

28 Do   

29 Fr   

30 Sa   

31 So  10:00 P: W. Müller, M: D. Queck 

 
August 2022 

7 So  10:00 P: F. Schepella, M: W. Müller 
Abdm. 

 
Stand 23.05.2022 



Vielen Dank an alle, die 
an zwei Samstagen ihre 
Kraft und Zeit einge-
setzt haben. Unter dem 
Motto „Man(n) mach 
was“, hatten wir den 
neuen Zaun zum Rad-
weg fertiggestellt, etli-
che Fenster neu gestri-
chen sowie im hinteren 
Kinderraum weitergear-
beitet.
Für dieses Jahr sind 
weitere Einsätze ge-
plant – nähere Infos fol-
gen.

M. Müller


